
Marktkommentar
Die Nachfrage nach Diamanten scheint 
sich besonders bei den kleineren von 0.3 
bis ein Carat abgeschwächt zu haben. Die 
Kundschaft in dieser Preisspanne scheint 
sich aufgrund der angespannten gesamt-
wirtschaftlichen Lage vermehrt nach kos-
tengünstigeren Alternativen umzusehen. 
Die rückläufige Nachfrage in dieser Preis-
kategorie, gekoppelt mit einem erhöhten 
Lagerbestand vieler Händler, erklärt die 
aktuelle Preislage. Auch das GIA musste 
rund 150 Mitarbeitende entlassen. Laut 
Nachfrage gab es einen Rückgang von 
Graduierungen. Feine Qualitäten sind 
aber nach wie vor gefragt, auch wenn 
dort ebenfalls eine reduzierte Nachfrage 
zu spüren ist. Insbesondere haben sich 
die Preise von Fancy Cuts in den letzten 
Monate denjenigen von Brillanten in eini-
gen Qualitäten fast angeglichen. Stars wie 
Serena Williams oder Nicole Kidman sind 
mitverantwortlich für den Boom der Fancy 
Cuts.

Graduierung  
von Fancy Cuts
Wie viele Facetten umfassen die ver-
schiedenen Fancy Cuts im Vergleich zum 
Brillanten?

Emerald 57-58 Facetten

Oval 57-58 Facetten

Heart 56-58 Facetten

Pear 56-58 Facetten

Cushion 57-58 Facetten

Princess 57-58 (oder 76) Facetten

Radiant      70 Facetten

Marquise 55-58 Facetten

Trilliant 31-50 Facetten

Baguette 14-19 Facetten

Die Individualität, die diese Schliffe so fas-
zinierend macht, ist auch eine Herausfor-
derung für deren Bewertung. Die Bewer-
tung von Fantasieschliffen von Diamanten 
kann man sich etwa so vorstellen: „Das 
Ganze ist wichtiger als die Summe seiner 
Teile“. Das bedeutet, dass das Gesamt-
bild eines Fancy Cuts oft viel wichtiger 
ist als die spezifischen Details vom GIA, 
die bei einem runden Brillanten entschei-
dend wären. Wenn fünf verschiedene 
GIA-Grader denselben runden Brillanten 
bewerten, würden ihre Beurteilungen fast 
identisch ausfallen. Das liegt daran, dass 
die meisten Faktoren, die zur Bewertung 
runder Brillanten herangezogen werden, 
bis auf einen halben Prozentpunkt genau 

sind. Bei Fantasieschliffen gibt es jedoch 
je nach Form und Schliffart viel mehr Va-
riationen. Bei der Bewertung von Fancy 
Cuts werden zwar die gleichen Faktoren 
wie Farbe und Symmetrie berücksichtigt, 
aber es gibt keine allgemeingültige Mei-
nung darüber, was einen Fancy Cut schön 
macht. Der moderne Brillantschliff besteht 
meist aus mindestens 57 Facetten, plus 
gegebenenfalls einer Kalette. 

Rolex übernimmt Bucherer: 
die Auswirkungen
Ende August wurde kommuniziert, dass 
Bucherer von Rolex übernommen wird. 
Bucherer verkauft seit über 90 Jahren Ro-
lex-Uhren in seinen Geschäften. Die Mit-
teilung bringt Sicherheit für die Beschäf-
tigten bei Bucherer. Obwohl Rolex angibt, 
das bestehende Uhren- und Schmuck-
sortiment vorerst genauso beizubehalten, 
ist mittelfristig zu erwarten, dass ihre eige-
nen Uhren in den Bucherer-Geschäften 
an Bedeutung gewinnen werden. Es ist 
schwer vorherzusagen, ob diese Über-
nahme direkte Auswirkungen auf kleine 
und mittelgrosse Goldschmiede und Ju-
weliere haben wird. Eine positive Entwick-
lung könnte sein, dass der Uhrenverkauf 
in den Bucherer-Läden weiter an Bedeu-
tung gewinnt und somit ein Marktanteil 
des Schmuckbereichs an unabhängige, 
kleinere Geschäfte gehen könnte.

Vergleich Rap Index in %
Carat Sept 23 Sept 22-Sept 23

0.30 -5.26 -4.05
0.50  -9.73  -29.61
1.00 -5.38  -25.23
3.00 -1.80 -14.44

Der Rap-Index zeigt die Entwicklung des Durch-
schnittspreis der feinen GIA Diamanten, die auf dem 
Markt zu den zehn Prozent attraktivsten gehören

Ausblick
Nach eher schwierigen Sommermonaten 
und einigen Preiskorrekturen, bleiben die 
Händler vorsichtig mit der Aufstockung 
ihrer Lagerbestände. Die tieferen Preise 
bieten gleichzeitig eine Einstiegschance, 
obschon der Zeitpunkt für die Kehrtwen-
de nicht klar ist. Eine entscheidende Rolle 
könnte dabei die kurzfristige Verringerung 
der Diamantproduktion in den Minen spie-
len, was das Angebot knapper machen 
und somit die Preise erneut steigen lassen 
könnte.
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Who
Bollwerk Joailliers  
(Mulhouse, France)
ouvrira son premier site en Suisse à la Streitgasse 1 
de Bâle. À cette adresse se trouvait jusqu’à présent 
une boutique de Cartier qui a déménagé dans les 
locaux de l’ancienne boutique du bijoutier Mezger 
à la Freie Strasse. Fondée en 1962 à Mulhouse par 
Camille Muller, la société Bollwerk Joailliers compte un 
deuxième site à Belfort depuis 1984. Elle est aujourd’hui 
dirigée par Patrick Muller en deuxième génération. La 
boutique de Bâle comporte également un atelier qui 
propose de petits services, alors que la création des 
bijoux est centralisée à l’atelier de Mulhouse. Patrick 
Muller souligne que Bollwerk Joailliers s’est spécialisé 
dans la réalisation de bijoux de A à Z. «De la fonte au 
sertissage des pierres, en passant par les processus 
CAO, tout est fait maison», explique-t-il. L’entreprise 
propose par ailleurs différentes marques de montres 
et de bijoux de luxe.

GPHG,
der Genfer Uhren-Grandprix, beziehungsweise seine 
mittlerweile 850 Akademiemitglieder aus aller Welt, 
haben am 30. August 90 Uhren für den diesjährigen 
Wettbewerb vorselektioniert. Die ausgewählten 
Uhren werden die Vergabe der diesjährigen Preise 
unter sich ausmachen. Insgesamt werden Preise 
in 20 verschiedenen Kategorien vergeben. Die 90 
ausgewählten Uhren werden an verschiedenen 
Stationen, in Macao, Hongkong, Kuala Lumpur, 
New York und zuletzt in Genf, vom 25. Oktober 
bis 12. November im Musée Rath zu sehen sein. 
Die Verleihung des GPHG findet am Abend des 9. 
November im Théâtre du Léman in Genf statt.

Le GPHG,
Grand Prix d’Horlogerie de Genève, et ses 850 membres 
académiques dans le monde entier ont présélectionné 
le 30 août 90 montres pour le concours de cette 
année. Les prix seront ainsi attribués à certains des 
modèles sélectionnés dans 20 catégories différentes. 
Les 90 montres seront exposées sur différents sites à 
Macao, Hong Kong, Kuala Lumpur, New York et enfin 
à Genève, du 25 octobre au 12 novembre au Musée 
Rath. La remise du GPHG aura lieu le 9 novembre au 
Théâtre du Léman à Genève.

Nominiert in der Kategorie Schmuckuhr: Die Serpenti 
Cleopatra von Bulgari. / Nominé dans la catégorie «Montre 
joaillerie»: la Serpenti Cleopatra de Bulgari.


